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Vom 20. bis 24. März 1984 findet in Basel die 20. Internationale Lehrmittelmesse
DIDACTA statt. Die Jubiläumsmesse präsentiert sich unter dem Motto: Gesellschaft

im Umbruch - Schule im Aufbruch? Dass sich in den letzten zwei Jahrzehnten

seit dem Beginn der DIDACTA vieles gewandelt hat, ist unbestritten. Dass diese
Wandlungen an der Schule nicht spurlos vorbeigegangen sind, ist ebenfalls klar. Ob
aber die Schule sich heute in einer Aufbruchsphase befindet, ist zu bezweifeln. Die
Zeit der grossen Hoffnungen auf Reformen im Schulwesen sind vorbei, man ist
bescheiden geworden und begnügt sich mit kleinen Schritten, versucht, das Erreichte
zu verteidigen. Deutlich hört man auch Stimmen, die das Rad zurückdrehen wollen.
Zurück zur DIDACTA: Viele Tausende von Lehrerinnen und Lehrern aus dem In- und
Ausland werden nach Basel pilgern, um sich über die neuesten Entwicklungen der
Lehrmittel zu informieren. Die Mikroelektronik wird ein grosser Anziehungspunkt
sein. Die Informatik im Unterricht kommt, der Computer hält seinen Einzug auf allen
Schulstufen. Es ist gut, wenn sich möglichst viele informieren und sich mit den
neuesten Entwicklungen auseinandersetzen. Ich glaube aber nicht, dass die Einführung

des Computers zu einem Aufbruch in der Schule führen wird. Technische
Hilfsmittel verbessern unsere Schule nicht, zentral an der Schule ist nach wie vor der Lehrer

als Mensch. Die Menschen müssen sich ändern, wenn wir die Schule reformieren
wollen.

Wissenschaft und Technik haben in den letzten Jahren eine geradezu stürmische
Entwicklung durchgemacht und nichts deutet darauf hin, dass sie in nächster
Zukunft wesentlich langsamer vorankommen werden.
Diese beiden Schöpfungen menschlichen Geistes beeinflussen mehr denn je Form
und Inhalt unseres Lebens. Sie sind zur wesentlichen Voraussetzung für das
wirtschaftliche Gedeihen, für die Erhaltung unserer Umwelt und ganz allgemein für die
Sicherung einer menschenwürdigen Zukunft auf unserem übervölkerten Planeten
geworden.
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